
Pfingsten:  

Wenn „Pfingsten geschieht“, dann werden wir Menschen aufgerüttelt, wir 

werden erfüllt. Wir werden eins sein, nicht mehr getrennt durch 

verschiedene Sprachen, durch verschiedene Ideologien. Wir werden uns 

wieder verstehen, weil wir von einer Sprache erfüllt sein werden, die die 

wahre Sprache ist, die alle Menschen verstehen: Die Sprache der Liebe, 

der Hoffnung, des Vertrauens, der Vergebung. 

Das war es ja, was Jesus seine Jünger gelehrt hatte. – Aber sie waren 

dabei, all das zu vergessen. Ängstlich und mutlos waren sie nach dem 

Kreuzestod Jesu – als ob es die Zeit mit ihm nicht gegeben hätte. Doch 

dann erlebten sie es, dass die Wirkung der Worte und Taten Jesu sie 

einholte, sie ergriff, sie packte und sie gingen nach draußen, erzählten 

davon. Und viele, die sie hörten, überwanden ihre Mutlosigkeit und ihre 

Hoffnungslosigkeit, sie ließen sich von der Botschaft Jesu aufrütteln, 

ließen sich davon begeistern und inspirieren, im wahrsten Sinn des 

Wortes. Das ist Pfingsten und das ist der Ursprung der Kirche: eine 

Bewegung über Sprach- und Verständigungsgrenzen hinweg, eine 

Bewegung gegen Hoffnungs- und Mutlosigkeit, eine erfüllende und 

aufrüttelnde Bewegung. 

So wünschen wir uns und unseren Familien, dass wir trotz Ukraine- und 

Klimakrise, trotz Krieg im Gazastreifen, nicht ängstlich und mutlos 

werden, sondern die Kraft von Pfingsten spüren, sich ergreifen, 

inspirieren und begeistern lassen und hoffnungsvoll in die Zukunft 

blicken. 
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Sonntag 05/05/2024 10:00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. 

Florian und für alle verstorbenen 

Kameraden sowie für die Patinnen der 

Feuerwehr 

Sonntag 12/05/2024 Christi Himmelfahrt – Muttertag  

 08:00 Uhr Maiandacht 

 08:30 Uhr Hl. JM für Katharina Mayr, 

Schwarzgries und für Peter Ploner 

Die Hl. Messe wird von den Kindern musikalisch umrahmt 

Sonntag 19/05/2024 Pfingstsonntag 

 09:30 Uhr Maiandacht mit den Kindern 

 10:00 Uhr Hl. Messe für Josef, Rosa und 

Max Tauferer 

Montag 20/05/2024 Pfingstmontag 

 Wallfahrt der Seelsorgeeinheit nach Maria 

Weissenstein – Treffpunkt um 07:00 Uhr 

Bar Luise…        Ca. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Der Kirchenchor Atzwang gestaltet die Hl. Messe 

Sonntag 26/05/2024 Dreifaltigkeitssonntag 

 09:30 Uhr Maiandacht 

 10:00 Uhr Hl. JM für Luciano Rizzato und 

Hl. Messe für Rosa Moser 

Pater Tus ist immer erreichbar unter 3273241451 

Zum Muttertag 

Als Gott Mütter erfand, hatte er wirklich eine geniale Idee. Er hat 

jedem Menschen von Anfang an jemanden zur Seite gestellt, der ihn 

bedingungslos liebt und für ihn da ist. Wir sind unserer Mutter schon 

vor unserer Geburt nahe und spüren ihre Liebe. Mütter sind 

wunderbar, aber natürlich sind sie nicht unfehlbar. Einigen gelingt es 

nicht, so zu lieben und da zu sein wie es nötig wäre. Manche 

schaffen es nicht, ihrer Mutterrolle gerecht zu werden. Selbst Mamis, 

die sich wünschen, alles gut zu machen, kommen zuweilen an ihre 

Grenzen. Trotzdem hat Gott ihnen zugetraut, Mutter zu werden. Er 

hat ihnen ihr Kind anvertraut. Es ist ein Zeichen der Liebe Gottes, 

dass sie trotz ihrer Schwächen Mama sein dürfen. 

Nur Gott liebt uns mehr als eine Mutter es vermag! Er begleitet uns 

jede Sekunde unseres Lebens. Für jeden von uns hat er einen Plan. 

Er kann uns trösten, Frieden schenken und er liebt uns grenzenlos, 

weil er selbst die Liebe ist. 

 


